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u esen srre e,—B— sir Wiedebeiungen 675
a Monae pae die gan .3320 Inserate von 8 Zeilenund ——8derErpedition abaehoit 2 e eelingcu *

Serate, welche Abends vor ð8 Abr abgegeben werden folaendyn Sonngbende ARummer sind dieInseratevor18UbrMinagsabmgeben.
erete von Auswartanehmenaußerder Arvi asseln entgegen die Herren Saasenstein &amp; Sogler , pariq. St. Gallen, Genf, Hamburg. Frankfurt a. M., Wien, Berlin, Leipsig und Stuttgart.

Verehelichungen in Luzern. 8268 Steigerung. 28) ta dtth 5 rn
Den 22. Noveniber: In dolge Befehl desIr ey 8 oater in —

dor. Job. Kiener, Steinhauer, von Oberkirch, en von Luzern wird Mittwoch den 824. ente Mittwoch den 24. November:
ae e ee e v och den 24. November:
dr. Wutwer Anton Helsenstein, Steindauer, dause km nec in — unter richterlicher Zum ersten Male:

Wrrhehattehhcni Jest. Cuerenta vatn: geepen dacze Dcrehung vgetz m 3on Hergiswil von brauner e,

 — —— — Der Postillon von sonjumean.
T pe Auzern, den rherzebezlei.omischeOperin J Abtheilungen nach Sctähhe von Ftiederite Limenreich. Mufst von

ae * 3 bes dm der Neubauten in Luzern. XxX3 — ———— —ing von dug. —

 ee t Das verbesserte römischirische (türlische) Bad
xFranz Ic ein Knabe des Hrn. Jos. Küttel esebee vom 8DOtlobee i8664 virh anmit  it den Winer dinburch
— ee eege Renniniß gebracht, daß die n Luzern ist den Winter hin 2323 *

Anna Ehisahetba. ein Nabchen des Hrn. Mel- Jaubeseussafe ber 68 d) jeden Mittwoch und Donnerstag geoffnet,
dior Schicer von Weone. ———— von /29 Uhr bis/312 Uhr für Frauen,

vestorde nrers. Diese Sedthhem Kie auchanDii Zueh * b Hhen: Katarrhe allerDe No Diese orm i im Winter porzuglich zu empfehlen gegen:
Alois ein .3. —e— Fries von Sein * Si teller —8 beabsihe Schleimbaute Ehmwiez Halesvbmeten duin dein viagen Dorm Kaiarrche rc

cbiton dJabe ait gen. Die Baute ist ausaestect und der Plan Fdenmatsmen, deumatische Ropso, Dehn und Gisederschnerzen nische ee e
 ö . Mr· —X — ——A eria aeedeinrich, ein Znabe dee Din. Jakoh Herzog, n bis und mit dem 7. dier aght Vertaltlichleit. An den oben bejeichneien Tagen sind duch die Kachelbader benubar. oßi
 ete — * 7 7 —

Beerbiguug: Donnerstag den 25. dies. uin nddone Fnd enkonnen Im Löwengarten
— ————zern,denvember P * —

n Nicig der Sacorrniffen. wikd von unn an das Glas Bier zu 10 Ets. aus
nze gen der Rroident:

2 887) CCC. gescheult.

 Ginladung. — ige undEupfehnm5fe*—Alle jene Schulmadchen, wel G. Anzeig und — mp luui
—— ——— nntetheichneie daben sih für diesen Winter. mit folgenden Artiteln frisch 8 eiier

n, erzeichnete en r *

7 ge —*28 — Ve I schonen — in ceee — und An Flã
n das SchulzimmerderFrl.Sidler(VI.L) nellen, Barchent, wollenen und baumwolleuen Unterkleidern, Oncheuner,

u bringen. Das Zimmer ist geöffnet Mor Schärpen, Foulards, ege Wollgaruen und noch vielen andern Artikeln.
ens von 8-12 und Nachmittags von 224 luch haben sie eine schöne Vartie SeidOnalen erbalten.

—2 18282 *83 und gute Waaren ae A w 8 ß
 western Theiler, innere Weggisgasse.

Alle dieienige d Mitali ——. Ausvertauf
e welche zur Mitwirkung im AMumtlicher Schuhwaaren in Filz, Ende und Molton, gesoblt und Weti Eunder
Irchester befahigt sind, *734 alie diejenigen, — in allen Sorten, sowie Pautoffeln in allen Großen, hobe galloschirte Stiesel
pelche allenfalls geneigt find, sich inn dieser bis an die Knie für Nanner; ferner Tricot Ugterbosen and Anterleibcoen. Eeuag
kigenschaft noch in die Geselischaft aufnehnen des und Oachensz in Flanele, WinkerDOandschubesur Derren. datien id
u lassen oder ihr zur Verfügung —3 stellen, dinder; woju sich zu geneigtem Zuspruch fur diese, sowie für seine andern rtuei bestens

8 ne* 8 LAutt myfieblt L. Peter, Sohn, Huimacher,i en

m untern — zur ee h xbenHrn.Bell Golbschmiern
uirung des Orchesters und zueiner ersien — c — — —

eee 8* der ee * —depte orchesiers nunmehr abgeschlos 7682.)
 o.zählt de die Peb

in ee Emy fehlung.sen Orchester beginnen zu konnen. J terzei laubt. sich, den geehrten D ——
Veee e Dorstandes, —D——
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aoilen in tsc»W—OSA und antel.
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he n

probefur die abreoruen·. Ies — — — — *— —— ——— — — ü[c7c77— Oachenes-Fo —XR
40 Fr. Belohnung envge —XR —** * —
 X Sidiceede idalihe biige Preue zufiernd, empfieblt fich nochmals ergebenst

verspricht der Unterzeichnete dem——3 — des
 — — —is dhabe Franz Hufisseinin Unterschlechten — —

habe Ft P. 8. Di rrathigen Sinter Baustots werden sehr billi
——— d —un iauft und a —— — zum Fabrikvreise uen a

Me —— I —s * ãA — ·
an en egege Richter. *
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Leichnamsfund.
Freitag den 19. d. Mts, Abends. wurde

¶n Wesemwalde, unweit Tschueppis, Gemeinde
Rain, der Leichnam einer unbekannten Manns
Zerson aufgefunden; der Verunglückte ist von

mitllerer Konstitution, 8050 lang, Fra 40
bis 50 Jahre alt, hat schwarze, wohl 1 Zoll
lange Kopfhaare, schwarzen Schnurrbart, man
gelhafte Zähne. Der Leichnam war durch
ingetretene Faulniß sehr entstellt. Der Ver

e starb in Folge einer statken Kopf·
derletzung und es sind seit dem Tode wenig
tens 34 Wochen —

Kleidung: eine blaue Blouse, ein Hemd,

bezeichnet mit J. W. altere geflicte — von
wpem Stoffe, blaubaumwollene Strumpfe

ind lederne Bundschuhe.
Rahe der Leiche lag; ein alterer weißer

Strohbut mit niederer Gupfe, breitem Rand

und hegrdsedenem Bande; eine alte Weste
bon dunkelm Stoffe, schmalen weißen und
hreiten blauen Streifen, schwarzem und geldem

der sowie eine geue, blaue, baummollenelouse, offen, mit Garnitur.
Wer uber Rame und Herkunft, sowie über

den Tod des Verunglucdten Auskunft ertheiten
rann, wird hiemit — hierüber un
erweilt auf dem Siatthalteramte dochdorf
Anzeige zu machen.

Hochdorf, den 22. Nopember 1869.
Raa] Das Statthalterauit.

Bolzsteigerung.
Mittwoch den — wird der

Stadtrath von Lujern im Schachenwaide zu
Zriens das Ast und Reisigbelz auf dem
Schlage alida und in der Durchforstung der

warts der Rindenstampfe — baare vejah·
FJ versteigern. Die —A beginntNachmittags um 2 Udr auf dem Schlage alida.

Luzern, den 28. Rovember 1869.
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